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I. / 2023. 
 
Nr. 36 / 2023  FASTENZEIT 
 
Am 22. Februar beginnen wir die Fastenzeit, eine Zeit der steten Bekehrung und Erneuerung, zu 
der uns das Evangelium aufruft. Somit ist es empfehlenswert, uns lange davor auf diese Zeit 
vorzubereiten, indem wir, für uns selbst und für die ganze Gemeinde, ein wahres Programm der 
Erneuerung aufstellen. 
 
 
Nr. 37 / 2023  PRIESTERRAT 
 
Am 21. Februar, um 10:00 Uhr, findet im Bischöflichen Ordinariat das Frühlingstreffen des 
Priesterrates statt. Am selben Tag, ab 11:30 Uhr ist Sitzung mit den Erzdechanten und den 
Dechanten. Mit Freude erwarte ich sie alle. 
 
 
Nr. 38 / 2023  FIRMUNGEN 
 
Am Samstag, dem 6. Mai, möchte ich in Temeswar alle Jugendlichen treffen, welche dieses Jahr 
gefirmt werden. Dieses Treffen wird Teil ihrer Vorbereitung auf die Firmung sein. Wir werden 
das Treffen gemeinsam mit dem Diözesanjugendzentrum organisieren und den Jugendlichen ein 
entsprechendes Programm anbieten. Ort des Treffens ist die Kathedrale. Die Tätigkeiten in 
kleinen Gruppen werden in der Kathedrale, im Jugendzentrum und an anderen zentralen Orten 
stattfinden. Wir laden alle Jugendlichen zu diesem Treffen ein. Ich bitte die Priester, die Listen 
der Firmlinge und einen kurzen Bericht über ihre Vorbereitung bis zum 31. März an das 
Bischöfliche Ordinariat zu senden. Die Pfarrer werden gebeten, das Einverständnis der Eltern 
einzuholen, damit die GDPR Vorschriften eingehalten werden. Personen über 18 Jahre müssen 
ihre eigene Zustimmung geben. 
a. Anmeldungen für das Festkonzert (sowie auch für die Workshops) der Gen Verde - Band, das 
am 6. Mai ab 18 Uhr im Capitol-Saal in Timisoara stattfinden wird, sind bis zum 1. Februar 
möglich, wie in dem Ende Dezember per E-Mail versandten Schreiben angekündigt. Spätere 
Anmeldungen können nur angenommen werden, insofern es noch verfügbare Plätze gibt. Dies 
gilt auch für die Teilnahme der Firmlinge am Konzert. 
 
 
Nr. 39 / 2023  PROGRAMM DER FIRMUNGEN IN DIESEM JAHR 
 

1.  Lippa 14. Mai 
2.  Temeswar III Elisabethstadt 20. Mai 
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3.  Temeswar VIII - Pfarrei der Bulgaren 21. Mai 
4.  Temeswar IV Josefstadt 27. Mai 
5.  In der Kathedrale, für die Pfarreien Fratelia, 
Fabrikstadt, Innenstadt  

28. Mai 

6.  Gross-Sankt-Nikolaus  03. Juni 
7.  Tschanad und Alt-Beba 11. Juni 
8.  Perjamosch und Klein-Sankt-Peter 17. Juni 
9.  Lugosch 02. Juli 
10.  Neusimand  02. Juli 
11.  Anina 09. Juli 
12.  Mailat und Mănăștur 16. Juli 
13.  Klokotitsch 16. Juli 
14.  Otelec 23. Juli 
15.  Bokschan 30. Juli 
16.  Pankota 19. August 
17.  Nadlak 20. August 
18.  Vodnic 20. August 
19.  Neu-Moldowa und Sank-Helena 03. September 
20.  Temeswar V. Mehala 17. September 

 
 
Nr. 40 / 2023  KANONISCHE VISITATIONEN 
 
Plangemäß, werden im Jahr 2023 kanonische Visitationen in folgenden Pfarreien stattfinden: 
 

1. 22.-23. Mai Herkulesbad 
2. 25.-26. Bokschan 
3. 5.-6. Juni Nadlak 
4. 26.-27. Karaschowa 
5. 21.-22. September Fatschet 
6. 11.-12. Oktober Weitzenried 
7. 30.-31. Ferdinandsberg 
8. 6.-7. November Orawitz 
9. 9.-10. Lupak 

 
Der Ablauf der kanonischen Visitation ist folgender: 
Am schönsten, bei Firmungen und kanonischen Visitationen, ist es, wenn wir glückliche 
Christen mit strahlenden Gesichtern sehen, die durch ihr Leben und ihre Worte Zeugnis ablegen 
können, dass es wunderbar ist, mit Gott zu leben und ein aktives Mitglied einer Pfarrgemeinde 
zu sein, wo Christus im Mittelpunkt steht. Die Gläubigen sollen gut vorbereitet sein und wissen, 
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was die Kirche, was die Diözese ist, und – in diesem Kontext – welche Rolle der Bischof, der 
Priester und der Laie hat.  
1. Am Werktag vor der kanonischen Visitation, werden ab 9:00 Uhr der Ökonom, ein Mitglied 
des Verwaltungsbüros und die Buchhalterin des Erzdekanats das Büro, die Buchhaltung, die 
Personalakten und die immobilienbezogenen Dokumente überprüfen. 
2. Am ersten Tag der kanonischen Visitation beginnt die Abendmesse um 17:30 Uhr. Zu Beginn 
der Heiligen Messe begrüßen mich der Pfarrer und höchstens noch eine weitere Person. 
Anwesend sind der Dechant, der Sekretär des Bischofs oder dessen Stellvertreter. 
3. Die Kinder der Gemeinde sollen bei der Heiligen Messe anwesend sein. Ich werde sie kurz 
nach der Heiligen Messe treffen. 

i. Ich möchte auch den Vertreter der Ministranten (der als solcher angegeben wurde) 
persönlich kennenlernen. 

4. Danach treffe ich die Jugendlichen. (Dafür ist eine Stunde, von 19:00 bis 20:00 Uhr 
einzuplanen). 

i. Ich möchte auch die beiden Jugendlichen kennenlernen, die beim Diözesanjugendzentrum 
als Kontaktpersonen angemeldet sind. Meistens ist ein Mitglied unseres Jugendzentrums 
anwesend. 

5. Um 20:00 Uhr - Abendessen. Das Abendessen soll einfach sein. Wenn der Pfarrer es für 
angebracht hält, können auch Priester anderer Konfessionen oder Vertreter der Lokalbehörden 
zum Essen eingeladen werden. 
6. Ich kann in der Pfarrei übernachten oder, wenn es nötig ist oder der Pfarrer es für angebracht 
hält, nach Hause zurückfahren. Aus den naheliegenden Pfarreien werde ich nach Hause 
zurückkehren. 
7. Am nächsten Tag, werde ich am Vormittag die Pfarrkirche und das Pfarrhaus besuchen und 
mit dem Pfarrer ein Gespräch führen. 
8. Ich werde eine Filiale besuchen, wo ich gegen 12:00 Uhr eine heilige Messe feiern werde. 
9. Am Nachmittag, in der Mater, sind anwesend der bischöfliche Vikar, der bischöfliche Sekretär 
oder sein Stellvertreter, ein Mitglied des Büros für Familienpastoral. 

i. Ich treffe die Mitglieder verschiedener Vereine und Kirchenbewegungen, falls vorhanden 
(möglichst an deren Sitz, wenn es keinen gibt, dann in der Pfarrei oder in der Kirche). 
ii. Ich treffe die Angestellten der Pfarrgemeinde. Es können auch freiwillige Mitarbeiter 
teilnehmen, nicht nur das angestellte Personal. 

- die Teilnehmer am Erwachsenenbildungskurs sollten ebenfalls anwesend sein. 
10. Abends treffe ich die Mitglieder des Kirchenrates. Anwesend sind der bischöfliche Vikar, der 
bischöfliche Sekretär oder sein Stellvertreter (der Notizen niederschreibt und das Protokoll 
aufnimmt), ein Mitglied des Büros für die Familienpastoral. 
11. Nach dem Abendessen fahre ich nach Hause zurück. 
12. Am Ende des Besuches wird ein Dokument erstellt. 
 
Am 15. Mai lade ich alle Pfarrer, denen in diesem Jahr ein kanonischer Besuch bevorsteht, 
herzlich ins Bischöfliche Ordinariat ein. Ich freue mich auch die Dechante bei diesem Treffen 
einladen zu dürfen. 
 
 
Nr. 41 / 2023  EINIGE WICHTIGE PROGRAMME UND TERMINE 
 
Im Folgenden führe ich einige, wichtigere Programme und Termine an, so daß sie für alle 
zugänglich sein sollen und im eigenen Terminkalender aufgenommen werden können. 
 
7. Februar Begegnung der Priester und der 

Ordensleute 
Piaristenkirche und 
Gerhardinum-Lyzeum 
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11.-19. Februar Woche der Ehe In den Pfarreien 
22. Februar (9:00-
14:00) 

Ein Einkehrtag für die Mitarbeiter des 
Bischöflichen Ordinariats im 
Diözesanjugendzentrum. Auch die 
Mitarbeiter der Pfarreien können 
teilnehmen. Das geistliche Programm 
wird von Pfr. Augustin Bărbuț, Pfarrer 
von Orawitz, geleitet. 

Die Teilnehmerliste soll bis 
spätestens am 15. Februar 
dem Sekretariat des 
Bischöflichen Ordinariats 
mitgeteilt werden. 

25. Februar 
(10:00-16:00) 

Einkehrtag für Erwachsene 
Gruppenleiter. 

Pfarrei Josefstadt 

4. März Begegnung für Familien in rumänischer 
Sprache in der Fastenzeit 

Pfarrkirche in der Fabrikstadt 

4. März Begegnung für Familien in ungarischer 
Sprache in der Fastenzeit 

Pfarrei Kischineu Krisch  

11. März Einkehrtag in der Fastenzeit, für 
Familien, in ungarischer Sprache  

Pfarrei Josefstadt 

11. März Einkehrtag in der Fastenzeit, für 
Familien, in rumänischer Sprache  

Arad-Innenstadt 

18. März Einkehrtag in der Fastenzeit, für 
Familien, im Erzdekanat des Banater 
Berglands, in rumänischer Sprache 

Reschitz II. 

31. März Die Namensliste der Firmlinge für 2023 
und der Bericht über ihre Vorbereitung 
müssen bis zu diesem Datum eingereicht 
werden  

 

1. April Einkehrtag für Jugendliche Maria Radna 
22. April Eintägiges Ferienlager für Ministranten 

im Erzdekanat an der Temesch  
Ort wird noch bekannt 
gegeben 

25.-27. Aprilie Sitzungen in den Erzdekanaten  
29. April Eintägiges Ferienlager für Ministranten 

im Erzdekanat des Banater Berglands 
Ort wird noch bekannt 
gegeben 

1.-7. Mai Internationales Ökumenisches 
Jugendfestival 

Temeswar 

6. Mai (14:00-
21:00) 

Begegnung mit den Firmlingen Temeswar 

15. Mai Sitzung mit den Pfarrern (und deren 
Dechanten), in deren Pfarreien 
bischöfliche Visitationen bevorstehen 

Festsaal des Bischöflichen 
Ordinariates 

24. Mai Gebetsabend der Jugendlichen in der 
Kathedrale, im Rahmen der 
Pfingstnovene. Es nehmen teil, die 
Jugendgruppen aus dem Erzdekanat an 
der Temesch. 

Domkirche 

29. Mai Pontifikalamt für die Mitglieder der 
kirchlichen Bewegungen, gefolgt von 
einem Gebetsabend.  

Domkirche  
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1. Juni Bis an diesem Tag soll dem 
Bischöflichen Ordinariat mitgeteilt 
werden, ob dieselbe Anzahl 
Wandkalender auch für 2024, wie für 
2023 bestellt wird (Falls dies nicht getan 
wird, bleibt die Bestellung des letzten 
Jahres gültig). 

 

13.-15. Juni Sitzungen in den Erzdekanaten  
17. Juni Ministrantenwallfahrt nach Maria Radna  
22.-25. Juni Ferienlager für Familien in rumänischer 

Sprache 
Russberg 

24. Juni Weihe der ständigen Diakone  Domkirche 
1. Juli Priesterweihe Domkirche 
3.-7. Juli Ferienlager für Jugendliche Ort wird noch bekannt 

gegeben 
23. Juli Welttag der Großeltern und Senioren Programme in den Pfarreien 
26. Juli Wallfahrt der Großeltern und Senioren 

nach Maria Radna 
 

31. Juli Eintägiges Ferienlager für Jugendliche Petschka 
1.-6. August Weltjugendtag  Lissabon 
25.-27. August Ferienlager für Familien, in ungarischer 

Sprache 
Russberg 

11.-13. September Vorbereitungstage auf das neue 
Pastoraljahr 

Temeswar 

1. Oktober Bis an diesem Tag sollten dem 
Bischöflichen Ordinariat die größeren 
Programme der Pfarreien, vorgesehen 
für die erste Jahreshälfte des nächsten 
Jahres, mitgeteilt werden, um eventuelle 
Projekte vorzubereiten. 

 

5.-7. Oktober Diözesanpastoraltage Temeswar (Kolping-Haus) 
7.-8. November 
(Ankunft um 6 
Uhr abends) 

Weiterbildung für Mitarbeiter in der 
Jugendpastoral 

Temeswar-Marienheim 

11. November Diakonweihe Domkirche 
16.-18. November „Miteinander für Europa” – 

Ökumenisches Treffen 
Hotel „Timișoara”  

2. Dezember Jugendtreffen des Erzdekanats des 
Banater Berglands, anläßlich der 
Anzündung der ersten Adventskerze 

Klokotitsch 

5.-7. Dezember Sitzungen in den Erzdekanaten  
15. Dezember Bis an diesem Tag sollten dem 

Bischöflichen Ordinariat die größeren 
Bau- und Renovierungsarbeiten der 
Pfarreien, vorgesehen für die zweite 
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Jahreshälfte des nächsten Jahres, 
mitgeteilt werden. 

 
 
Nr. 42 / 2023  VERSETZUNGSGESUCHE 
 
Ich bitte meine Mitbrüder im priesterlichen Dienst, dass sie, falls sie aus irgendeinem Grund, in 
einer anderen Pfarrgemeinde versetzt werden möchten, diese Absicht, schriftlich, bis am 31. 
März 2023 dem Bischöflichen Ordinariat mitteilen mögen. 
 
 
Nr. 43 / 2023  WOCHE DER EHE 
 
Unsere Katechese soll immer mehr auf die Familien ausgerichtet sein. Immer mehr Pfarreien 
merken, dass eine hoher Anteil der Erstkommunikanten und ein noch höherer Anteil der 
Firmlinge die Kirche verlassen, wenn es in der Familie kein festes Fundament des Glaubens gibt. 
Den Familien müssen wir jede mögliche Unterstützung bieten, damit sie, gestärkt im Glauben, in 
der Liebe und Treue, eine Generation erziehen können, der wir vertrauen können. Im vorigen 
Jahrhundert gab es keine Tradition diesbezüglich oder keine genauere Methode, um sich 
besonders mit den Familien zu beschäftigen. Dies wurde damals nicht als nötig erachtet. Die 
Familien waren damals von der Dorfgemeinschaft unterstützt, die ja auf christlichen Traditionen 
aufgebaut war. Heutzutage, hingegen, brauchen wir Familiengemeinschaften, damit den 
Familien, im Wirbel der negative Kräfte bestehen kann, eine Gemeinschaft, um ihnen zu helfen, 
ihr Leben aufgrund echter Werte zu gestalten. Voriges Jahr, anlässlich des Welttreffens der 
Familien, konnten wir sehen, dass viele Familien davon Zeugnis abgelegt haben, wieviel ihnen 
die Gemeinschaft mit anderen Familien, die Pfarrgemeinde, der Priester geholfen haben. Viele 
Familien brachten zum Ausdruck, dass sie ohne einer solchen Hilfe nicht die Einheit der Liebe 
hätten bewahren können, dass sie es nicht über grössere Schwierigkeiten hinweg geschaffen 
hätten. Wir müssen auch jede Gelegenheit wahrnehmen, um den Familien hilfreich beizustehen. 
Eine solche Initiative ist auch die Woche der Ehe. Um diese zu organisieren, gibt es im Internet, 
auf der Seite unserer Diözese, zahlreiche Angebote und Möglichkeiten. Wichtig ist es, einßzwei 
davon auszuwählen und damit aufzubrechen. Wenn diese Programme für Familien attraktiv sind, 
dann werden die Familien selbst in den nächsten Jahre kreativ Initiative ergreifen. In unserer 
Diözese wird die Woche der Ehe in der Zeitspanne 11.-19. Februar gestaltet.  
Siehe: https://www. facebook.com/pastoratia.familiilor.timisoara/ 
 
 
Nr. 44 / 2023  PRIESTERJUBILARE IM JAHR 2023 
 
 
GOLDENES PRIESTERJUBILÄUM: 
 
HOLLSCHWANDTNER Josef  29.04.1973 

SILBERNES PRIESTERJUBILÄUM: 
 
CIOCIAN Călin   27.06.1998 

CZEGLÉDI Ferenc  27.06.1998 

MATIEȘ Marin   27.06.1998 
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Herzlich begrüße ich unsere Mitbrüder, die heuer ihr Priesterjubiläum feiern. Möge der liebe 
Gott ihnen viel Gesundheit, sowie leibliche und seelische Kraft schenken, damit ihr Leben auch 
weiterhin der Ehre Gottes und dem Dienst an den Nächsten gewidmet sei. Lasset uns alle für sie 
beten! 
 
 
 
 
 
Temeswar, 20 Januar 2023 
 

    ✠ Josef 
Diözesanbischof 

 


